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Interesse?  
Bewirb dich jetzt. 

Wir freuen uns auf dich. 
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www.ossingen.ch 
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Betriebsunterhalt EFZ im  

Werk Ossingen 

AB AUGUST 2026 BIETEN WIR 
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VON GÜRTELN UND FESSELN 
 
Wer einen solchen Titel wählt, fühlt sich im Moment des 
Schreibens kaum vollends frei. So sieht sich der Gemeinde-
vorstand aktuell mit verschiedenen Hindernissen konfron-
tiert, die eine zügige Umsetzung diverser Vorhaben in unse-
rem Dorf bremsen. 
Da ist zum einen die Revision der Bau- und Zonenordnung 
samt dazugehöriger Kernzonenplanung. Die Vorprüfung mit 
dem kantonalen Amt für Raumentwicklung (ARE) förderte 
diverse Inhalte zutage, die einer vertieften Diskussion und 
Bereinigung bedürfen, zumal uns die Bewilligungspraxis des 
Kantons nicht in allen Teilen nachvollziehbar erscheint. Eine 
Delegation des Gemeindevorstandes erörtert die offenen 
Punkte zusammen mit dem ARE. Man mag sich darob über 
mangelnde Gemeindeautonomie beklagen oder man er-
kennt darin den Mehrwert, durch vertiefte Diskussion zu 
besseren Ergebnissen zu kommen. Eines ist aber klar: Der 
ursprüngliche Zeitplan droht in Verzug zu geraten. Ob wir 
die Vorlage noch in diesem Jahr der Gemeindeversamm-
lung vorlegen können, ist unsicher. 
Im Weiteren warten wir auf die öffentliche Auflage des 
überarbeiteten Betriebs- und Gestaltungskonzepts (BGK) 
der Steiner-/Andelfingerstrasse. Das Mitwirkungsverfahren 
wurde rege genutzt, was mich grundsätzlich sehr freut: Es 
ist den Ossingerinnen und Ossingern nicht egal, wie ihre 
Hauptstrasse künftig aussehen soll. Die ursprünglich auf 
Frühling geplante Auflage erwarten wir noch in diesem 
Herbst. 
Mehr Sorgen bereitet uns aber die Entwicklung unserer 
Finanzen. Seit längerem zeichnet sich ab, dass das Haus-
haltgleichgewicht mit dem heutigen Steuerfuss nicht zu 
halten ist. Die aktuelle Entwicklung, insbesondere der 
Schul-  
 

 
 
 
und der Pflegekosten lassen einen deutlichen Steueranstieg 
kaum vermeiden. Die Schulpflegen und der Gemeindevor-
stand überprüfen nun gemeinsam im Rahmen der Finanz-
planung die Budgets und Investitionsvorhaben aller drei 
Gemeinden (Primar- und Sekundarschulgemeinde, politi-
sche Gemeinde). Wir haben kaum mehr Spielraum, um 
zwar wünschbare, aber nicht notwendige Investitionen zu 
tätigen. Das bremst unweigerlich auch Pläne für den Um- 
oder Neubau von heute unternutzen Liegenschaften. Den 
Entscheid zu Budget und Steuerfuss fällen die Stimmbe-
rechtigten an der Gemeindeversammlung vom 04. Dezem-
ber 2025. 
Am 1. August durften wir einen wiederum sehr gut besuch-
ten Nationalfeiertag begehen. Trotz wechselhaftem Wetter 
ist es dem organisierenden Gemeindeverein hervorragend 
gelungen, einen würdevollen Rahmen mit Musik, Lampi-
onumzug und Festakt zu schaffen. Die Küblerscheune bot 
dabei willkommenen Unterschlupf vor zeitweisem Nieder-
schlag und der Gemeindehausplatz tauchte zum Abschluss 
in das Licht einer zauberhaften Feuershow – das war 
schlicht magisch. Herzlichen Dank für all die vielen helfen-
den Hände! 
 
Mit freundlichen Grüssen 
Martin Widmer 

 

     
     

 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

TERMINE WYDEBLATT 2025 / 2026 
 
Redaktionsschluss         Erscheinungsdatum 
10. November 2025 Ende November 2025 
10. Februar 2026 Ende Februar 2026 
10. Mai 2026 Ende Mai 2026 
10. August 2026 Ende August 2026 
 

ENERGIEBERATUNG 
Die Energiestadt Ossingen bietet für Ein-
wohner zwei Stunden gratis Energieberatung 
an! 
Beraten werden Sie durch Denkgebäude AG,  
Sandro Hitz, Heizungstechniker TS,  
8400 Winterthur, Tel. 052 202 90 90 
 

Wir gratulieren.... 
 

Zum 85. Geburtstag 
27. September Herr Walter Ganz 
 
Zum 90. Geburtstag 
26. November Herr Fritz Joss 
 
Zum 91. Geburtstag 
21. Oktober Herr Hans Rudolf Randegger 
 
Zum 94. Geburtstag 
18. September Herr Walter Keller 
 

Impressum 
Redaktion/ Layout 
Carmen Kromer, carmen.kromer@ossingen.ch 
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AUS DEN VERHANDLUNGEN DES GEMEINDEVORSTANDES VOM 24.04.2025 BIS 11.08.2025 
 
AHV, IV UND ZUSATZLEISTUNGEN 
Bezeichnung der öffentlichen Spitex-Organisationen als ZLV-
Bedarfsbescheinigung 
Die Gemeinden erhalten den Auftrag, die Informationen, 
Beratung und eine individuelle Abklärung über den Hilfe- 
und Betreuungsbedarf sowie Hilfsmittel sicherzustellen. Sie 
können dies selbst tun oder Dritte beauftragen (§11a Abs. 2 
bis 4). Die Gemeinde Ossingen beauftragt die Spitex Wyland 
AG als ZLV-Bedarfsbescheinigungsstelle ab dem 1. August 
2025. Die Spitex-Organisation führt die individuelle Bedarfs-
erhebung und -bescheinigung gemäss den kantonalen Vor-
gaben durch. 
 
EIGENSTÄNDIGE KOMMISSIONEN 
Jahresrechnung 2024 Kläranlage Ossingen u.U. 
Die Erfolgsrechnung des Kläranlageverbandes Ossingen 
schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 328'199.17 
ab. Der Aufwandüberschuss der Erfolgsrechnung 2024 wird 
von den Verbandsgemeinden gemäss Verteilschlüssel getra-
gen. Die Gemeinde Ossingen wird mit folgendem Betrag 
belastet (54.06%) bzw. CHF 177'424.47. 
 
Jahresrechnung 2024 Gruppenwasserversorgung Thurtal-
Feldi (GWV) 
Die Erfolgsrechnung schliesst bei einem Aufwandüberschuss 
zulasten der Verbandsgemeinden von CHF 476'983.15 ab 
(Budget CHF 475'800.00). Die Nettoinvestitionen betragen 
CHF 253'134.46 (Budget CHF 611'000.00). Auf die Gemeinde 
Ossingen entfällt ein Kostenanteil der Erfolgsrechnung von 
CHF 129'376.83. 
 
ENERGIE 
Förderbeiträge für den Bau von Solaranlagen 
Die Gemeinde unterstützt im Rahmen ihrer Energiestadt-
Tätigkeit die Nutzung erneuerbarer Energien seit 2005 mit 
einem Beitrag. Auf entsprechendes Gesuch wird pro m2 Kol-
lektorfläche ein Beitrag von CHF 100.00 ausgerichtet, maxi-
mal CHF 2‘000.00 je Gesuchsteller bzw. Grundeigentümer. 
Im Berichterstattungszeitraum zahlte die Gemeinde insge-
samt CHF 6'000.00 an Fördergelder aus. 
 
Installation eLadestation inkl. Lastmanagement im Werkhof 
Die Gemeinde installierte im vergangenen Jahr eine PV-
Anlage auf dem Werkhof mit dem Gedanken, längerfristig 
die Werkflotte auf eMobilität umzurüsten. Damit das neue 
Fahrzeug geladen werden kann, ist eine entsprechende Inf-
rastruktur einzurichten. Grundsätzlich würde eine einfache 
Ladestationen in der Einstellhalle genügen, um das Fahrzeug 
zu laden. Im Hinblick, dass zukünftig mehrere Fahrzeuge 
elektrifiziert werden sollen ist es angezeigt, mindestens zwei 
Ladestation zu installieren, vorzugsweise im Aussenbereich, 
welcher auch für die Öffentlichkeit zugänglich ist. Der Ge-
meindevorstand hat sich entschieden, durch Roost&Aeberli 
AG, 8252 Schlatt zwei eLadestationen in der Höhe von 
CHF 12'439.30 installieren zu lassen. Eine Ladestation im 
Innenbereich des Werkhofes sowie eine zweite Station im 
Aussenbereich, welche u.a. auch der Öffentlichkeit zugäng-
lich  

 
 
ist. Es kann mit einem kantonalen Förderbeitrag von ca. 
CHF 2'800.00 gerechnet werden. 
 
GEMEINDERECHT 
Änderung Steuergesetz: Vernehmlassung der Gemeinden 
Im Kanton Zürich ist die Grundstückgewinnsteuer eine Ge-
meindesteuer, die den Gemeinden vollständig zusteht und 
nicht im innerkantonalen Finanzausgleich berücksichtigt 
wird. Zürich und Zug sind die einzigen Kantone, in denen die 
Erträge dieser Steuer ausschliesslich den Gemeinden gehö-
ren. In anderen Kantonen erhalten entweder die Kantone 
oder beide, Kanton und Gemeinden, Anteile an den Erträ-
gen. Eine Beteiligung des Kantons wird als gerechtfertigt 
angesehen, weil er erheblich zu den Kosten öffentlicher 
Werke beiträgt. § 205 StG soll demnach mit Abs. 2 ergänzt 
und festgehalten werden, dass jeweils 25% des von der Ge-
meinde eingenommenen Grundstückgewinnsteuerbetrags 
dem Kanton zusteht. Auf der Basis von 2023 ergäbe das ei-
nen Ertrag von rund CHF 300 Mio. zugunsten des Kantons, 
was rund 3% der Gesamtsteuererträge der Gemeinden ent-
spricht. Mit diesen zusätzlichen Mitteln kann der Kanton die 
Kosten für seine Infrastrukturprojekte decken, was wesent-
lich zur Sicherung der Finanzierung dieser Projekte beiträgt. 
Auf eine Zweckbindung der Mittel soll verzichtet werden. 
Der Gemeindevorstand lehnt die Änderung des Steuergeset-
zes ab und reichte eine entsprechende Stellungnahme der 
Finanzdirektion des Kantons Zürich ein. 
 
Erhöhung der Körperschaftsbeiträge an die Gemeindebiblio-
thek Ossingen 
Im Rechnungsjahr 2024 weist die Bibliothek einen Gesamt-
aufwand von CHF 76'138.66 auf, welcher zu CHF 2'604.00 
aus Gebühren, zu CHF 914.06 übrige Erträge sowie zu CHF 
30'400.00 aus Gemeindebeiträge gedeckt wird. Die Ge-
meinde Ossingen trug demzufolge den übriggebliebenen 
Aufwandüberschuss in der Höhe von CHF 42'220.60. Es ist 
daher angezeigt, die Gemeindebeiträge zu überprüfen und 
gegebenenfalls anzupassen. Grundsätzlich legt der Gemein-
devorstand Ossingen die Höhe der Beiträge fest, jedoch im 
gegenseitigen Einverständnis der anderen Behörden. Der 
Gemeindevorstand genehmigt den Antrag der Bibliothek-
kommission und legt die Gemeindebeiträge ab dem Jahr 
2025 wie folgt fest: 
- Beitrag Primarschule Ossingen: CHF 11'000.00 
- Beitrag Sekundarschule Ossingen-Truttikon: CHF 11'000.00 
- Beitrag Truttikon (Gemeinde und Primarschule):  

CHF 11'400.00 
 
PBG-Revision «Baudenkmäler»: Vernehmlassung der Ge-
meinden 
Ziel der Vorlage ist es, die sinnvolle Nutzung, energetische 
Modernisierung und Weiterentwicklung von Baudenkmälern 
zu unterstützen, die Prozesse zu beschleunigen und die Stel-
lung der Eigentümerinnen und Eigentümer zu stärken. Neu 
soll der Kanton mit der Führung des Inventars der Bau-
denkmäler von kommunaler Bedeutung zuständig sein und 
damit die Gemeinden zeitlich und finanziell ent-
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lasten. Neu haben die Gemeinden die Pflicht, mindestens 
10 % an die beitragsberechtigten Kosten bei Sanierungen 
von kommunalen Baudenkmälern zu leisten. Unterschutz-
stellungen sollen neu vorrangig durch verwaltungsrechtliche 
Verträge erfolgen. Diese stärken die Stellung der Eigentü-
merschaften und können Kosten sowie Verzögerungen 
durch Rechtsmittelverfahren reduzieren. Die Ausarbeitung 
solcher Verträge bringt allerdings einen gewissen Mehrauf-
wand mit sich. Durch die neue Zuständigkeit für die Inventa-
risierung des Kantons entsteht für ihn ein zusätzlicher Auf-
wand. Gleichzeitig kann der Kanton von Synergien profitie-
ren, die sich aus der zentralen Zuständigkeit ergeben. Der 
Gemeindevorstand lehnt die PBG-Revision «Baudenkmäler» 
grösstenteils ab und wehrt sich entschieden dagegen, dass 
die kommunalen Inventare der Baudenkmäler durch die 
kantonalen Fachstellen erstellt und geführt werden und 
damit in die Autonomie der Gemeinden eingegriffen wird. 
 
HOCHBAU 
Bewilligungs- und Bauverfahren 
In der Berichtsperiode hat der Gemeindevorstand nachste-
hende Baubewilligungen erteilt:  
 
Ordentliches Verfahren: 
- Harding Jeannette, Herrengasse 12b, 8526 Oberneunforn: 

Sanierung Südfassade und neue Gartenausgangstüre, Mit-
teldorfstrasse 19, GVZ-Nr. 264, Kat.-Nr. 1005 (K1) 

- Widmer Stefan, Gütighuserstrasse 20, 8475 Ossingen: PV-
Anlage Aufdach, Gütighuserstrasse 20, GVZ-Nr. 788, Kat.-
Nr. 3631 (K2) 

 
Anzeigeverfahren: 
- 7Eins GmbH, Wartstrasse 131, 8400 Winterthur: ortspoli-

zeiliche Bewilligung für Pop Up Lounge, Andelfingerstrasse 
2, Kat.-Nr. 864 (K1) 

- Simon Lüthi, Alti Husemerstrasse 11d, 8475 Ossingen und 
Roger Bühler Alti Husemerstrasse 11c, 8475 Ossingen: Ein-
zäunung, Sichtschutz und Geräteschopf, Alti Huse-
merstrasse 11c und 11d, GVZ-Nr. -.-, Kat.-Nr. 3841 / 3842 
(W1/25) 

- Jakob Mettler, Gisenhard 12, 8475 Ossingen: Luft/Wasser-
Wärmepumpe Aussenaufstellung, Gisenhard 12, GVZ-Nr. 
9, Kat.-Nr. 1979 (K2) 

- Banholzer Ralf, Grundstrasse 12, 8475 Ossingen: Garten-
sanierung / -umgestaltung, Schwimm-Spa, Grundstrasse 
12, GVZ-Nr. 486, Kat.-Nr. 2373 (W2/40) 

- Hansruedi Huber, Gisenhard 15, 8475 Ossingen: 
Luft/Wasser-Wärmepumpe Aussenaufstellung, Gisenhard 
15, GVZ-Nr. 19, Kat.-Nr. 3587 (K2) 

- Jakob Mettler, Gisenhard 12, 8475 Ossingen: Luft/Wasser-
Wärmepumpe Aussenaufstellung, Gisenhard 12, GVZ-Nr. 
9, Kat.-Nr. 1979 (K2) 

 
LOGISITK UND INFRASTRUKTUR 
Anschaffung zusätzliches Werkfahrzeug mit elektrischem 
Antrieb 
Das Werk benötigt ein weiteres Fahrzeug, welches zukünftig 
den alten Pick-up ersetzen soll. Aufgrund der Energiestadt-
tätigkeit ist ein Elektroauto anzuschaffen, welches über die 
Mittagszeit mittels Strom der werkeigenen PV-Anlage aufge-

laden werden kann. Der Gemeindevorstand entschied sich 
für ein 4x4 Pick-up der Marke «JAC», welcher die Garage HS 
Automobile AG in Aadorf für netto CHF 40'000.00 inkl. 
MwSt. anbietet. Die Auslieferung ist auf Ende Sommer, An-
fangs Herbst 2025 vorgesehen. 
 
NATURGEFAHREN 
Massnahmenplanung aufgrund der Naturgefahrenkartie-
rung 
Aufgrund der Gefahrenkartierung wurde die Gemeinde auf-
gefordert, eine Massnahmenplanung für den Umgang mit 
Naturgefahren zu erstellen. Die Massnahmenplanung soll 
aus einer Gesamtschau heraus die Kriterien Schadenerwar-
tung, Risikoverminderung, Wirtschaftlichkeit, technische 
Machbarkeit und ökologische und soziale Aspekte berück-
sichtigen. Gemäss technischem Bericht zur Massnahmen-
planung kommt es beim Lorenbach bereits ab einem HQ30 
zu Ausuferungen aufs Bahntrasse. Die Eindolung bei Neuwis 
weist ebenfalls bereits bei HQ30 eine ungenügende Kapazi-
tät auf und es kann zu Ausuferungen in das Gewerbegebiet 
kommen. Damit bildet der Lorenbach das grösste Risiko der 
Gemeinde und es sind geeignete Massnahmen zu eruieren, 
damit im Ereignisfall das Wasser nicht ins Gewerbegebiet 
gelangt. Die Holinger AG wurde beauftragt, ein Varianten-
studium für die Ausdolung mit neuer Linienführung bzw. die 
Abschirmung durch Terrainanpassungen inkl. Ableitung un-
ter der Strasse auszuarbeiten – Kostenpunkt CHF 24'600.00. 
Aufgrund des Variantenvergleichs hat der Gemeindevor-
stand zu entscheiden, für welche Variante ein Vorprojekt 
auszuarbeiten ist, welches Grundlage für den Budgetprozess 
bildet. 
 
PERSONAL 
Neue Bibliothekmitarbeiterin 
Aufgrund eines Unfalls musste für die Bibliothekmitarbeite-
rin Gaby Lagler eine Aushilfe gesucht werden. Tanja Nater 
sprang für diesen Zeitraum ein und arbeitete stundenweise 
in der Bibliothek mit. Zur Absicherung und als Ferienablö-
sung wird es als sinnvoll erachtet, Tanja Nater in einem klei-
nen Pensum bzw. auf Stundenbasis fest anzustellen, damit 
das Fachwissen für die Einsätze erhalten bleibt. Der Ge-
meindevorstand genehmigt den Antrag der Bibliotheklei-
tung und stellt Tanja Nater stundenweise für ca. 2 Einsätze 
pro Monat ein. Das Gesamtpensum der Bibliothek wird 
dadurch nicht erhöht bzw. zukünftig auf drei Mitarbeiterin-
nen aufgeteilt. 
 
STEUERN 
Grundstückgewinnsteuer Veranlagungen 
In der Berichtsperiode hat der Gemeindevorstand Grund-
stückgewinnsteuer-Veranlagungen im Umfang von rund 
CHF 146'700.00 vorgenommen. Die Steuereinnahmen, für 
die bereits im Rahmen der Verkäufe entsprechende Sicher-
stellungen geleistet werden mussten, stammen vorwiegend 
aus Veräusserungen von Wohneigentum. 
 
TIEFBAU 
3D-Seismik-Messungen zur Untergrundvermessung in Ossin-
gen 
Die Schweiz hat sich zum Ziel gesetzt, bis 2050 netto keine 
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Treibhausgase mehr auszustossen. Um dieses Netto-Null-
Ziel zu erreichen, plant der Bund verschiedene Massnahmen 
zur Reduktion von Emissionen, die schwer vermeidbar sind, 
wie zum Beispiel in der Industrie und Landwirtschaft. Ein 
wichtiger Teil dieser Strategie ist die Einspeisung von CO2 im 
Untergrund. Ein Pilotprojekt wird in der bestehenden Nagra-
Bohrung in Trüllikon durchgeführt, um zu testen, wie flüssi-
ges CO2 sicher im Untergrund eingelagert werden kann. 
Vibrotrucks werden als seismische Quellen eingesetzt, die 
sich ausschliesslich auf Strassen und Wegen bewegen und 
auf diesen durch Vibrationen seismische Wellen produzie-
ren. Das Untersuchungsgebiet ist kreisförmig mit einem 
Durchmesser von ca. 1,3 km um das Bohrloch Trüllikon. Das 
Dorf Trüllikon und der Weiler Langenmoos selbst wurden 
grundsätzlich von den Quellpunkten ausgenommen. Der 
Gemeindevorstand genehmigte die Messungen, welche be-
reits im Juli 2025 erfolgten. Meldungen über allfällige Schä-
den an Gebäuden sind keine eingegangen. 
 
VERSORGUNG 
Jahresrechnung 2024 Zentrum für Pflege & Betreuung Wein-
land (ZPBW) 
Die Erfolgsrechnung des Zweckverbandes Zentrum für Pfle-
ge & Betreuung Weinland schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 250'147.00 und einer Nettoinvestition 

Verwaltungsvermögen der Investitionsrechnung von 
CHF 108'187.61 ab. Gemäss gültigem Kostenteiler Erfolgs-
rechnung Anteil Heim entfällt ein Beitrag von CHF 65'879.48 
auf die Gemeinde Ossingen. 
 
WAHLEN UND ABSTIMMUNGEN 
Kommunale Erneuerungswahlen 2026-2030: Wahltermine 
Die Erneuerungswahlen für die Legislatur 2026 bis 2023 fin-
det wie folgt statt: 
- Die Gemeinde Ossingen sieht für die ordentliche Behör-

denwahl als Wahltermin den Sonntag, 8. März 2026 vor. 
- Allfällig zweite Wahlgänge finden am Sonntag, 14. Juni 

2026 statt (Blanko-Abstimmungstermin). 
 
Ossingen, im August 2025  
GEMEINDEVORSTAND OSSINGEN 

 
 

 
 
 
 

 
J A H R M A R K T  2025 
 

Jahrmarkt  Donnerstag, 20. November 2025 ab  9.30 Uhr 
 
Der Märt-Sunntig findet auch dieses Jahr wieder statt. 
 

Märt-Sunntig Sonntag, 23. November 2025  ab 14.00 Uhr 
 
Es erwarten Sie:  Verschiedene Attraktionen 
 Stände (Magenbrot, etc.) 
 Armbrustschützenstand im Landi-Keller  
 Männerriege - „Beiz“ im Landi-Keller 
 Heisser Punsch und Glühwein (offeriert von der Gemeinde)  
  

Kommen Sie doch auch und helfen mit, einen schönen Brauch in Ossingen aufrecht zu erhalten. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch am Jahrmarkt und selbstverständlich auch am Märt-Sunntig. 
 

  

PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG 
SAMSTAG, 08. NOVEMBER 2025 
 
Zeitungen und Altpapier 
Bitte vor 9.00 Uhr bereitstellen 
 
Bitte nur gebündeltes Altpapier! 
Offene Ware, sowie solche in Säcken, Schachteln und Tragtaschen wird stehen gelassen 
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GLASSAMMLUNG 
Glas entsteht beim Schmelzen einer Mischung, die unter anderem Quarzsand, Soda und 
Kalk enthält. Der Vorgang geschieht bei knapp 1600 Grad Celsius und benötigt somit sehr 
viel Energie. Wird bei der Herstellung von Glas zusätzlich rezykliertes Material verwendet, 
so kann bis zu einem Viertel dieser Energie eingespart werden.  
 
Was gehört in die Glassammlung? 

 sämtliche Flaschen aus Glas, wie Getränke-, Bier-, Wein-, sowie Öl- und Essigfla-
schen 

 alle Lebensmittelverpackungen aus Glas, die das Glasrecycling-Signet aufweisen:  

 Marmelade-, Joghurt-, Gurken-, Gewürzgläser, etc. 
 
Das sollten Sie beim Trennen, Sammeln und Zurückbringen beachten: 

 Strikt nach den Farben Weiss, Grün und Braun trennen. Die Qualität des Sammelguts und seine Aufbereitung sind 
entscheidend für die Energieeinsparung im Produktionsprozess. 

 Alle anderen Farben wie blau oder rot ins grüne Loch werfen, denn Grün macht den grössten Anteil der gesammel-
ten Flaschen aus in der Schweiz - etwa 60 Prozent. Deshalb fallen hier die blauen und roten Flaschen am wenigsten 
ins Gewicht und stören den Recyclingprozess nicht.  

 Lebensmittelgläser bitte ausspülen. 
 
In eine andere Sammlung oder den Hauskehricht gehören: 

 Metalle, Deckel, Bügel inkl. Keramikkopf und sämtliche Fremdstoffe, ausser den Etiketten 

 Trinkgläser, Glasschüsseln, Spiegel- und Fensterglas sowie Autoscheiben (⇒ Bauschuttmulde oder Kehricht, da sie 
eine andere chemische Zusammensetzung als Verpackungsglas aufweisen) 

 Keramik, Porzellan und Ton (Teller, Tassen, Töpfe, Blumenvasen, etc.) (⇒ Bauschuttmulde) 

 Glühbirnen und andere Leuchtmittel (⇒Leuchtmittel) 
 
Vorteile des Glas-Recyclings 
Materialien, die ohne Verlust wieder aufbereitet und verwendet werden können, gelten als permanente Materialien. Glas 
weist diese Eigenschaft auf und ist für das Recycling wie geschaffen: Heute ist es technisch möglich, eine neue Flasche - oh-
ne Qualitätseinbusse - aus Altglas herzustellen. Für die Herstellung von Weiss- und Braunglas kann man bis zu 60% Altglas 
verwenden, für neues Grünglas sogar bis 100%. Um den geforderten Farbton zu erhalten, wird in der Praxis oft "nur" etwa 
85% Altglas für die Produktion eingesetzt. 
 
Bild der Sammelstelle Ossingen:  
Falls vorne voll ist, darf gerne der Einwurf auf der Rückseite benützt werden. 
Bitte die leeren Transporttaschen oder Kisten wieder nach Hause mitnehmen.
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SPORTTAG DER PRIMARSCHULE OSSINGEN 
Es ist 08.00 Uhr, der 10. Juni. Schon jetzt trudeln die ersten 
Kinder auf dem Pausenplatz ein, die Vorfreude ist ihnen in 
die Gesichter geschrieben. Noch 10 Minuten, dann geht es 
endlich los! 
Der Sporttag der Primarschule Ossingen startete mit einem 
gemeinsamen Aufwärmen im Freien, bei milden Temperatu-
ren und Sonnenschein. 
Den Vormittag über zogen die Kindergarten- und Primar-
schulkinder in von 6. Klässlern geleiteten Gruppen von Pos-
ten zu Posten. Da wurden Bälle geworfen, Weitsprünge ge-
macht, Hindernisparcours überwunden und Rennen auf der 
Sprintbahn gelaufen.  

Während sich die Kinder über Mittag zuhause stärkten, wer-
tete die Lehrerschaft fleissig die erzielten Punkte aus und 
stellte diverse Ranglisten zusammen. 
Am Nachmittag ging der Plauschteil des Sporttages los und 
die Kinder massen sich in verschiedensten Stafetten. Trotz 
der Hitze gaben sie alles und hatten dabei grossen Spass. 
Zum Abschluss wurden die besten Drei jeden Jahrgangs mit 
süssen Geschenken, einer Urkunde und viel Applaus gewür-
digt. 
Die strahlenden Kinderaugen bleiben sicher noch lange in 
Erinnerung! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
RÄBELIECHTLIUMZUG, DIENSTAG, 04. NOVEMBER 2025 
 
Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Räbeliechtliumzugbesu-
cher 
 
Obwohl wir jetzt noch die warmen Tage geniessen, wird 
bald schon wieder der Herbst Einzug ins Land halten und 
mit ihm auch unser traditioneller Räbeliechtliumzug.  
Mit dabei sein werden wie gewohnt die Kinder der Kin-
dergartenklassen sowie alle 1. und 2. Klässler der Schule 
Ossingen. 
Die leuchtenden Kunstwerke werden diese düstere Zeit 
erhellen und die gesungenen Lieder hoffentlich etwas 
Wärme in unsere Herzen bringen. 
Die genaue Route sowie die Startzeit erfahren Sie in der 
zweiten Oktoberhälfte durch Plakate im Dorf. 
Wir freuen uns auf einen besinnlichen Anlass und Ihren 
Besuch am Strassenrand. 
 
Primarschule Ossingen 
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DIE FORTBILDUNGSSCHULE SCHLIESST ENDE JAHR 
 – mit einem weinenden Auge verabschieden wir uns – 
  
 
 

Nach vielen Jahren des Engagements, der Inspiration und 
der Begegnung schliesst die Fortbildungsschule per Ende 
dieses Jahres ihre Türen. Dieser Entscheid fällt uns nicht 
leicht. Leider haben die in den letzten Jahren stetig abneh-
menden Teilnehmerzahlen dazu geführt, dass die Schule 
nicht mehr selbsttragend betrieben werden kann und ein zu 
grosses Defizit entstanden ist. 
 
 
 
 

 
 
 
Wir haben nochmals all unsere Energie in das letzte Fortbil-
dungsprogramm gesteckt und hoffen sehr, dass für alle, die  
gerne ein letztes Mal teilnehmen möchten, ein passendes 
Angebot dabei ist. 
Herzlichen Dank für das entgegengebrachte Vertrauen, das 
Interesse und die vielen bereichernden Begegnungen in all 
den Jahren. 

Alles Gute wünschen, 
Miriam Kurtz, Daniela Chischè und die Mitglieder der Fortbildungsschulkommission 
 

 

 
 
 

 
 

 
SCHLUSSTURNEN DER TURNENDEN RIEGEN OSSINGEN UND DER SCHNELLSTE OSSINGER 
 
Das traditionelle Schlussturnen der Turnenden Riegen Ossingen findet dieses Jahr am 19. September 2025, statt. 
Für die Jugend beginnt das Programm um 18.00 Uhr und für die Aktiven um 20.00 Uhr. 
Der schnellste Ossinger findet um 19.15 Uhr statt und um 19.45 Uhr ist die Rangverkündigung mit Hotdogs für die Kinder.  
Fans sind herzlich willkommen. 
 

 

ZWEITÄGIGER AUSFLUG DER MÄNNERRIEGE OSSINGEN 
 
Wie das Ereignis jeden Sommer zuverlässig wiederkehrt, 
war es diesjährig - ausnahmsweise einige Wochenenden 
früher - am 28./29. Juni wieder soweit: Eine 22 Teilnehmer 
umfassende Schar vertauschte das saftig grüne, ertragreiche 
Flachland mit der Kargheit der imposanten Bergwelt im 
zentralschweizerischen Alpenmassiv. Um 06.50 Uhr stiegen 
wir, gestärkt mit einem leckeren Erzeugnis vom "Wyland-
Beck", in den Regionalzug nach Winterthur, um in der Folge 
nach Zürich und Luzern zu gelangen. Schliesslich führte uns 
die Zentralbahn nach Sarnen, um mit dem überfüllten Post-
auto zur Frutt-Bahn beim Melchsee zu gelangen. Angelangt 
bei deren Bergstation kam man um üppiges Auftragen 
schützender Crème nicht herum, schien die Sonne doch 
schon am Vormittag ausserordentlich stark. 
 
Auf einer Route mit vier stahlblau eingefärbten Bergseen 
wanderten wir zwei Stunden mit reichlich Gepäck auf dem 
Rücken zum Berggasthaus "Tannalp". Die Mehrheit unseres 
sportlich ertüchtigten Kollektivs wählte die Variante über 

den Bonistock (2'200 m ü. M.); einigen Senioren schien die 
flachere Alternative "unten durch" vergönnt. 
 
Dem Umstand, wonach jedem Eidgenossen quasi durch sei-
ne DNA die Scholle unleugbar an den Wanderschuhen klebt, 
war geschuldet, dass es bei der Ankunft auf der Engstlenalp 
kaum ermüdete Wandergesellen zu erspähen gab. Dies lag 
möglicherweise am Erfrischungsbad im kalten Engstlensee. 
Im Hotel "Engstlenalp" bezogen wir paarweise die rustikal 
eingerichteten Nostalgiezimmer. Das den nächsten Pro-
grammpunkt bildende mehrgängige Nachtessen mit viel 
Tranksame liess keine Wünsche offen. 
 
In sonntäglicher Frühe besammelten wir uns nach einem 
veritablen Frühstück zum Abmarsch via "Jochpass" hinab 
zum Trübsee, auf dessen Anhöhe im stilvoll gestalteten 
Gasthaus "Alpstübli" ein komfortables Mittagessen anstand. 
Auch da bot sich die Möglichkeit wohltuender Abkühlung, 
die zufolge gleissender Hitze gleichsam rege genutzt wurde. 



August 2025 Sport / Allgemeines Ausgabe 244 

 

 9 

 
Ein steiler Abstieg, der schonungslos in die Waden fuhr, wies 
uns den Weg zum Klosterdorf Engelberg. Den Aufenthalt 
genossen wir durststillend in einer Gartenbeiz. Kurz vor 
16.00 Uhr nahmen wir den Eisenbahnzug, der uns nach Lu-
zern chauffierte. Die Schönheiten dieser  
 
Touristenstadt blieben uns verborgen, zumal wir in Blitzesei-
le umsteigen mussten. Dieses die Kameradschaft schweis-
sende zweitägige Erlebnis bleibt noch lange im kollektiven 
Gedächtnis haften - und bestimmt werden einzelne Episo-
den noch lange Zeit in lebhaft vorgetragene Anekdoten ein-
geflochten.  
 
Dringend zu erwähnen ist unser grosser Dank an unseren 
Reiseleiter Daniel Schmuki, der den Ausflug weit im Voraus  
 

 
sorgfältig geplant und auch rekognosziert hat. Dessen rei-
bungsloser, pannenfreier Verlauf an beiden erlebnisintensi-
ven Tagen legt davon beredtes Zeugnis ab. 
 
Daniel Keller, Ossingen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

BÜCHER TAUSCH SCHRANK 
 
Auf private Initiative hin, wurde am 26. April 2025 der Bücher 
Tausch Schrank bei Gemeindehaus feierlich eröffnet. 
Der Bücher Tausch Schrank ist schon gut gefüllt und es wird 
fleissig getauscht. Freiwillige sorgen für Ordnung im neuen 
Schrank. 
 
Nutzen auch Sie dieses neue Angebot in Ossingen.  
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BUNDESFEIER 2025 
 
Die diesjährige 1. August - Feier auf dem Gemeindehausplatz war gut besucht und stimmig.  
  
Eine Herausforderung für die Organisatoren war das wechselhafte Wetter.  
Die Festwirtschaft wurde um 18.00 Uhr eröffnet, begleitet durch die Band Groove - Dis. Die Kinder konnten sich im Arm-
brust schiessen ausprobieren und Lampions basteln, die sie beim Eindunklen stolz präsentierten. Nach der Festrede des 
Gemeindepräsidenten wurde die Schweizer Hymne gesungen. Die Krönung des Abends war die Spektakuläre, poetische und 
berührende Feuer und Seifenblasen Show vom Duo Herz-Feuer, die jeden Einzelnen im Publikum verzaubert hatte. 
Für den Gemeindeverein Ossingen Gaby Lagler 
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BIER-BUMMEL 2025  
SONNTAG, 07.SEPTEMBER 2025 
OSSINGEN – TRUTTIKON - OSSINGEN 
 
Der Geheimtip für Geniesser! 
 
Bereits zum vierten Mal lädt der 
Brauclub Truttikon zu seinem be-

liebten Bierbummel ein. Eine ideale Gelegenheit, um ent-
spannt die einmalige Natur und verschiedene Craft Biere zu 
geniessen. 
Von 10.00 bis 13.00 Uhr kann individuell oder gruppenweise 
gestartet werden. Der Start erfolgt an der Truttikerstrasse 
15 in Ossingen. Dort bekommt jeder Teilnehmer einen 
Sportbeutel mit Wanderkarte, ein Bierglas, 10 Coupons für 
Bierdegustationen à 1,5dl freier Wahl, Mineralwasser sowie 
Gutscheine für die Verpflegung am Ziel und einen Bierbrezel 
unterwegs.   
Die Route führt durch unsere wunderschöne Natur von Os-
singen nach Truttikon. Vier Posten, wo es eine Vielzahl ver-
schiedener Biere zu verkosten und ein Bier-Quiz als geistige 
Nahrung gibt, laden zum gemütlichen Verweilen und Ge-
niessen ein. Am Schluss landen die Teilnehmer wieder am 
Ausgangsort in Ossingen. Geselliges Beisammensein, ein 
Steak vom Grill mit Pommes und kühle Getränke bilden den 
gemütlichen Ausklang. Die drei Besten des Bier-Quiz können 
schöne Preise in Empfang nehmen. 
Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit nicht entgehen. 
Das fröhliche Bierwandern im Familienkreis, mit Kollegen, 
Freunden und Gleichgesinnten macht Spass. Die Route ist 
8,5km lang.   
Einzelheiten zur Anmeldung finden Sie unter www.brau-
club.ch bzw. dem QR-Code.  Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. 
Brauclub Truttikon 
 
 
  

http://www.brau-club.ch/
http://www.brau-club.ch/
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Mahlzeitendienst 
 
Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung entgegen  
oder erteilen Ihnen weitere Auskünfte unter 

der Telefonnummer 052 304 85 85.  

 
Ausführlichere Informationen finden Sie auch 
auf unserer Homepage, www.zpbw.ch. 
Zentrum für Pflege & Betreuung Weinland,  
Oberhusestrass 1, 8460 Marthalen 
 

 
Sie erreichen uns von 
Montag bis Freitag 
08.00-12.00 Uhr und von 14.00-17.00 Uhr 

unter Tel.  052 744 10 00 

oder per E-Mail:  info@spitex-wyland.ch 
 
Ausserhalb der Geschäftszeiten sprechen Sie bitte auf 
den Anrufbeantworter. 
 

http://www.zpbw.ch/
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  September 07. Bierbummel Brauclub 

  12. Jungbürgerfeier Gemeinde Ossingen 

 12./13. Klubschwinget Rosenhof Schwingclub 

  13. Armbrustschiessen und Raclett  Treffpunkt Frau 

 14. Regionalgottesdienst Kirche Ossingen Kirche Weinland Mitte 

 24. Senioren-Mittagstisch Restaurant Thalacker Pro Senectute 

 25. Blutspenden Andelfingen Samariterverein 

  26. Schlussturnen Turnende Riegen Ossingen 

  27. Neuzuzügeranlass Gemeinde Ossingen 

 28. Abendgottesdienst "Musik und Wort" Kirche Weinland Mitte 

     

Oktober 05. Erntedank - Gottesdienst, mit Trachtenchor Kirche Weinland Mitte 

  08. Senioren-Mittagstisch Restaurant Thalacker Pro Senectute 

 13. Märchenhafter Spaziergang  Treffpunkt Frau 

 26. Abendgottesdienst "Musik und Wort" Kirche Weinland Mitte 

     

November 01. Sven Ivanic GVO 

 08. Plauschjassen SVP 

 07. Hauptprobe Turnende Riegen Ossingen 

  08. Altpapiersammlung Gemeinde Ossingen / TV 

  09. Sonntagsvorstellung Turnende Riegen Ossingen 

  10. Redaktionsschluss Wydeblatt Gemeinde Ossingen 

  12. Senioren-Mittagstisch Restaurant Thalacker Pro Senectute 

 13. Gemütliches Fröbel-Sterne falten Treffpunkt Frau 

  14./15. Abendunterhaltung Turnende Riegen Ossingen 

  20. Jahrmarkt Gemeinde Ossingen und Vereine 

  21. Häckseldienstaktion Gemeinde Ossingen 

  23. Gottesdienst am Ewigkeitssonntag in Hausen Kirche Weinland Mitte 

  29./30. Kerzenziehen im Herminenkeller GVO 

     

    

    

    

    

 AGENDA  
 VERANSTALTUNGEN IN OSSINGEN: SEPTEMBER BIS NOVEMBER 2025 


